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Zu Ehren der allerheiligsten Dreifaltigkeit, zum Ruhm der 
allerseligsten  Jungfrau und Gottesmutter Maria, zum Heil der 
verstorbenen und der lebenden Mitglieder dieser Gemeinde und 
zur Freude und Erbauung der Menschen der Gegenwart und der 
Zukunft wurde die katholische Schloss- und Pfarrkirche „St. Maria 
Himmelfahrt“ zu Köthen, erbaut von Christian Gottfried Bandhauer 
von 1827 bis 1832, in der Zeit vom 13. Mai 2008 bis zum 15. August 2009 
einer grundlegenden Innensanierung und Neugestaltung unterzogen. 
  
In dieser Zeit war Papst Benedikt XVI. Bischof von Rom und 
Oberhaupt der universalen Kirche; 
Erzbischof Dr. Jean-Claude Périsset Apostolischer Nuntius in der 
Bundesrepublik Deutschland; 
Erzbischof Hans-Josef Becker Erzbischof von Paderborn und 
Metropolit der Paderborner Kirchenprovinz; 
Bischof Dr. Gerhard Feige Bischof von Magdeburg; 
Pfarrer Hartmut Neuhaus Dechant des Dekanates Dessau; 
Pfarrer Armin Kensbock Pfarrer und Leiter des 
Gemeindeverbundes Köthen-Görzig-Osternienburg; 
Matthias Thaut Gemeindereferent des Verbundes; 
Pfarrer Leo Nöring Kooperator in Görzig  
und Propst Max Pritze im Ruhestand in Köthen: 
 
Horst Köhler Präsident der Bundesrepublik Deutschland; 
Dr. Angela Merkel Bundeskanzlerin; 
Dr. Wolfgang Böhmer Ministerpräsident des Landes Sachsen-Anhalt; 
Uwe Schulze Landrat des Landkreises Anhalt-Bitterfeld; 
Kurt-Jürgen Zander Oberbürgermeister von Köthen. 
 
Betreut wurden die Arbeiten vom Atelier für Architektur und Design 
(AAD) unter der Leitung von Herrn Architekten Heinfried Stuve aus 
Schweringen; die Bauleitung hatte Herr Thomas Wittig, Köthen inne; 
begleitet und unterstützt wurde das Vorhaben von der 
Landeskonservatorin Frau Dr. Ulrike Wendland vom Landesamt für 
Denkmalpflege Land Sachsen-Anhalt und dem Restaurator Herrn 
Peter Schöne aus Halle/Saale; 
ausführender Künstler für die Neugestaltung des Altarraumes war 
Bildhauer Thomas Torkler aus Aachen; 



Verantwortlich zeichnen die Mitglieder des Kirchenvorstandes von 
Köthen-Görzig-Osternienburg: 
 
Pfarrer Armin Kensbock 
 
Bernhard Northoff 
 
Michael Fischer 
 
Georg Heeg  
 
Herbert Heller 
 
Bernd Kresner  
 
Daniel Kresner  
 
Dr. Werner Sobetzko 
 
Wolfgang Thurau  
 
Pfarrer Leo Nöring 
 
Christine Globke  
 
Jürgen Kowalzik  
 
Susanne Bothe 
 
und die Mitglieder des Kirchenvorstandes zu Beginn der Arbeiten: 
 
Klaus Kretzschmar 
 
Olaf Feuerborn 
 
Uwe Kusmirek 
 
 
Gegeben zu Köthen am 14. August 2009, dem Vorabend des Hochfestes 
der Aufnahme Mariens in den Himmel, dem Patronatsfest der kath. 
Schloss- und Pfarrkirche St. Maria 
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Mit großzügigen finanziellen Mitteln für die Instandsetzung von 
Kirche und Orgel mit insgesamt über 1.000.000 Euro wurde dieses 
Vorhaben ermöglicht durch folgende Sponsoren, um deren Betreuung 
sich Herr Dr. Werner Sobetzko, Kultusminister a. D., in besonderer 
Weise verdient gemacht hat: 
 
Bistum Magdeburg 

Bundesverwaltungsamt, Köln  

Deutsche Bundesstiftung Umwelt, Osnabrück 

Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Halle (Saale) 

Lotto-Toto GmbH Sachsen-Anhalt, Magdeburg 

Ostdeutsche Sparkassenstiftung, Berlin 

Rudolf-August Oetker Stiftung, Bielefeld 

Sachsen-Anhaltische Entwicklungsgesellschaft mbH, Halle (Saale) 

Stadtverwaltung Köthen 

Sparkasse Anhalt-Bitterfeld, Köthen und Bitterfeld 

Dipl. agr. Ing. Herr Peter Ilchmann, Gruma Agrar gmbh 
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Beteiligt an der Sanierung und Renovierung von Kirche und Orgel 
waren folgende Gewerke: 
 
Bauhütte Quedlinburg GmbH, Westerhausen 

Bauschlosserei Pohle, Köthen 

Bedachungs- und Metallbau GmbH, Prosigk 

EPR Lichtplaner Sens, Wolfen 

ER+TE Stahl- u. Betonbau GmbH, Zerbst 

Fara GmbH, Wolfen 

Fenster Türen U.P.R. Plötz GmbH, Quellendorf 

Firma Kresner Elektroinstallation,  Osternienburg 

Firma Liebefinke, Köthen 

Firma Schneemelcher Verglasung, Quedlinburg 

Glocken & Turmuhren Christian Beck, Kölleda 

Hira Bedachungs GmbH, Köthen 

Ingenieurbüro E. Flohr, Dessau 

Ingenieurbüro für Baustatik Gregor Kirch, Magdeburg   

Institut für Diagnostik u. Konservierung an Denkmalen, Halle/Saale 

Lauchhammer Kunstguß GmbH & Co KG, Lauchhammer-Ost 

Leipziger Leuchten GmbH, Leipzig 

Malermeister Thomas Quandt, Muldenstein 

Metallbau-Schlosserei Ziegelmann, Gröbzig 

Orgelbau Neubauten/Restauration Reinhard Hüfken, Halberstadt 

Putzbären, Bernburg 

Scholz Bau GmbH, Halle/Saale 

SH Natursteine GmbH, Löbejün 

Statiker Dipl. Ing. Thomas Ungewitter, Möser 

Steinmetzbetrieb Denkmalpflege Kurt Lehmann, Köthen 



Stuck-und Sanierungs GmbH, Glauchau 

Thyssen Krupp Xervon GmbH, Bernburg 

Tischlerei Adolph, Zerbst 

Tischlerei Ast Gmbh, Neukyhna 

Tischlerei Großkopf, Köthen 

Tischlerei Linke,Kötzchau 

Tischlerei Werner Kleemann, Halle/Saale 

 

 



 

Für die Kirchenvorstände des Gemeindeverbundes 
Köthen-Görzig-Osternienburg unterzeichnen: 


